
ERINNERUNGEN WIEDER ERLEBEN

Von Videokasetten und Super8  

auf DVD überspielen: 10% Rabatt

Bitte sehr, Holeman!  
Das ist Deine neue Heimat!

AM NÄCHSTEN 
TAG...

 Ich habe sie „Holemandie“ 
getauft!

   HULULU!

Es gefällt 
ihm hier!

   Hier würde ich auch 
gerne leben!

Ja, ja! Das würdest Du 
nicht lange aushalten! Kein 
Fernsehen, kein Handy, kein 
Internet, keine Videospiele, 

keine Kirmes, kein Kino,  
keine Chips, keine Limo,  

keine Pizza... Du bist doch  
viel zu verwöhnt!

   Juhuu! Holeman hat 
schon eine Höhle 
    gefunden!

  Hallo, Professor? Haben 
Sie was verloren?
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INHALT FRÜHJAHR 2021 

Das Frühjahr in Aachen Nord wird durch die Pandemie gezeichnet. Apropos gezeichnet. Die Comiciade findet mal anders statt. 

Homezeichnen statt Festival am Alten Schlachthof. Zumindest die Jülicher Straße wird zur Ausstellungsmeile und das längste Comic 

gegen den Corona-Blues wird entstehen. Was geht sonst noch? Das Fanprojekt Cyberpunk 2077 entstand im Bunker. In unserer neuen 

Rubrik Aachen Nord Kult feiern wir Einrichtungen und Personen, die Aachen Nord geprägt haben. Die Fotokiste ist seit 35 Jahren die 

Fotoinstanz im Viertel. Wir stellen in unserer neuen Rubrik Neues aus der Digital Church Start-Ups vor. Ein Reisender ist in Aachen 

Nord gestrandet. Viel erlebt hat er – hier findet er die Ruhe seine Geschichten aufzuschreiben. Dies alles und noch viel mehr lesen Sie 

in dieser Ausgabe!  Ihr Viertelinspekteur

Zum Schluß noch:  Frohe Ostern! 

comiciade andersX®
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AACHEN NORD STATT HOLLYWOOD  

CYBERPUNK AUS AACHEN NORD

GLOSSE  

AACHEN NORD IST DREIFACH: SPITZE!
KIOSK  

HABIBI BÜDCHEN

Aachen Nord bietet die besten Locations für coole 
Filme. Dies hat Michael J. Hilli bereits vor Jahren 
festgestellt. Seine Filmproduktionsfirma hat bereits 
2013 u.a. am Alten Schlachthof den Film Unbrea-
kerboy gedreht. Wir berichteten in der Ausgabe 34 
darüber. Selbst lebt Michael Hilli am Blücherplatz. 
Sein neustes Projekt CYBERPUNK 2077 wurde fol-
gerichtig u.a. wieder in Aachen Nord gedreht. Im 
Bunker in der Scheibenstraße zogen die Zombies 
ein.

Mit Vi-Dan Tran (bekannt durch Darth Maul Appren-
tice, Musikvideos für Lena Meyer-Landrut. Mitglied 

im Jackie Chan Stuntteam), Marc David und Markus 
Hiller realisiert er das Fanprojekt CYBERPUNK 2077. 
Der Film ist angelehnt an das lange Zeit erwartete 
Videospiel Cyberpunk 2077 des CD Projekts. Die 
Story ist losgelöst vom Geschehen des Spiels und 
bedient sich nur einiger Charaktere und der Welt im 
Videospiel. Herausgekommen ist ein actiongelade-
ner Liebesbrief an Keanu Reeves, welcher Johnny 
Silverhand im Videospiel verkörpert. 

Die Hauptrolle als Johnny Siverhand spielt kein 
Geringerer als Ben Bergmann aka Maul Cosplay 
(bekannt durch Darth Maul Apprentice und welt-

berühmter Cosplayer). In der Nebenrolle ist auch  
Gong Bao (Bekannter Influencer und Filmemacher 
aus Aachen) zu sehen.

Dank der Unterstützung von Manfred Gaspers 
vom Bunker und Dirk Danneberg und THE BASE 
wäre der Film niemals möglich gewesen. Eine 
schöne Aachen Nord Kooperation, bei welcher 
ein hochexplosiver Film raus gekommen ist. Den 
Film gibt es auf youtube zu sehen. Es gibt auch 
einen Link auf unserer Website aachen-nord.de.  

 Michael Weber  as  

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

Viele Touristen fragen nach der Abfahrt von 
der A4 in Richtung Zentrum an der Krefelder 
Straße, was der Pinn an der Brücke vor dem 
Tivoli bedeuten soll. 

Wir wissen das: 
In Erinnerung an Aachens Nadelindustrie 
steht dieses Symbol für leider längst ver-
gangene Tage erfolgreicher, textiler Öcher 
Industriekultur. 

Aber nicht nur das: 
Der weitsichtige ehemalige Oberbürger-
meister Dr. Jürgen Linden (scherzhaft nennt 
man die Brücke auch „L`Arc de Linden“) 
hatte damals mit Tivoli und Eissporthalle  

(100,5 Arena) ein Umfeld für dieses weit-
hin sichtbare Monument gewählt, das die  
Sp(r)itzenposition von Aachen Nord nun er-
neut beflügelt.
Das Covid-Testzentrum Tivoli liegt in Aachen 
Nord. Das Impfzentrum Eissporthalle auch. 
Spitzenteams in Spitzenanlagen erzielen so 
selbstredend Spitzenergebnisse!

Aachen Nord wird so fast ungewollt zum An-
ziehungsmagnet in Pandemiezeiten. Wenn 
jetzt noch schnell die Geschäfte und Gast-
ronomie, Schulen, Kitas und Freizeitstätten 
aufmachen dürfen, wird das was mit dem 
Aufschwung zurück in ein normales Leben!  

 Christoph Blümer   as

Vor 20 Jahren ging Salaheddine Errachid im Stadtteil zur Schule 
und traf sich mit seinen Kumpels am Büdchen an der Talstraße. 

Da es als Techniker bei der Continental nicht weitergehen wird, 
war er auf der Suche nach einer neuen Herausforderung. Da sei-
ne Schwiegereltern um die Ecke wohnen, kommt er noch häufig 
in sein Viertel. Dabei kam er mit dem Vorbesitzer ins Gespräch 
und schnell wurde klar: Salaheddine Errachid, übernehmen Sie!

Neben dem üblichen Kioskangebot wird es viele angesagte Pro-
dukte speziell für Kids geben. An der Theke werden frisch beleg-
te Brötchen, die von Mehlkorn kommen, Fladenbrot und Tortillas 
angeboten. Mit einem Bio-Bauern hat er schon den Bezug von 
frischem Obst und Gemüse verabredet und auch den Bezug  von 
Honig direkt vom Imker. Im März soll das Büdchen eröffnen und 
wieder zum Treffpunkt im Viertel werden, denn es gibt viele wei-
tere Pläne.  +    as
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comiciade andersX®

Gefördert durch

Ostern
29.03.-10.04.2021

Ausstellungsmeile 
Jülicher Strasse

Comic gegen Corona Blues

Comics in Motion 
Workshop

Workshops, Lesungen, Panels und 
Signierstunden digital auf  

comiciade.de

18

Ha, mir geht ein Licht aus, ... ich 
meine auf!!! Die Diebe wollten 

morgen mit der amerikanischen 
Botschaft Kontakt aufnehmen.

Doch, wenn wir die Formel für den Vergrößerungs- trank wiederfin-den. Diebe sind damit abgehauen!

Bleibt der Professor für den Rest seines Lebens so klein? Wird er nie mehr groß?

Los, wir ziehen ihm die Puppenkleider an.

Mit Riesen-schnauzbart.

Genau wie ein Baby!
Armes Kerlchen!

Selbst eingebrockt!

PROFESSOR GOBELIJN!?!
Und kein Spielzeug!Der ist echt!

Da ist er!

Wo hat Jommekeden denn aufgegabelt?Einen kleinen Professor!

Ein kleiner Professor, einen halben Meter groß? Was soll das 
denn sein?! Egal, wir kommen!

Für einen kleinen Pro- fessor, einen halben Meter groß. Ihr wer-det schon sehen...

Ha, Jommeke!... Ja...Ob wir Puppenkleider haben?Na klar, jede Menge!

16

EINIGE ERKANNTEN KASPARS ANGST.

PFERD!

PFERD!

HIER, FÜR DICH, 

KASPAR. SEIN NAME 

IST LANNI.

PFERD!

ABER ARMIN, DAS IST 

DEIN LIEBLINGSSPIELZEUG.

VIELLEICHT KANN 

LANNI KASPAR EIN WENIG 

TRÖSTEN, MAMA.

ER SIEHT SO 

VERÄNGSTIGT AUS.
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JÜLICHER STRASSE

COMICFESTIVAL   JÜLICHER STRASSE  

COMICIADE X ANDERS
Coronabedingt konnte das Comicfestival letztes 
Jahr nicht stattfinden. Dafür wird in den Oster-
ferien unser Konzept überarbeitet, und wird es 
vom 29.03 bis 10.04.2021 eine comiciade x 
anders geben.

Die comiciade x anders verzichtet auf eine 
Künstlerpräsenz in Aachen. Dafür werden viele 
Aktionen im Freien und im Internet stattfinden.

DIE COMIC-MEILE
Die Jülicher Straße in Aachen wird zur Comici-
ade® Meile mit Comicmotiven auf Plakatwän-
den und in Schaukästen sowie in Fenstern und 
Schaufenstern. Dafür konnten bereits zahlrei-
che Geschäfte und Erdgeschosswohnungen 
gewonnen werden. 

Comicaufsteller aus Holz werden an diversen 
Orten installiert. Die Ausstellung entlang der 
Straße wird zum größten Teil mit Werken der 
Ausstellung COMICS! und QUER DURCH DAS 
COMIC UNIVERSUM realisiert. Darunter Faksi-
miles von Zeichnungen von Asterix, Fix und Foxi, 
Garfield, Karl dem Kleinen und vielen weiteren 
mehr. Einfach vom Hansemann die Jülicher 
Straße bis zum Ludwig Forum entlanggehen 
– u.a. Glance Hairstyling, Best Western Royal, 
Bäckerei Kaussen, Meyra‘s Coffee & Snacks, In-
terfood, Nobis Printen, AS Hair, Arsec, Fotokiste, 
Udo Görres Steuerberater, Tri D‘aix Süßwaren, 
Tayebat Backwaren, Habibi Büdchen, Quynh 
Hoa sowie bei den Ärzten Dr. Sohiela Ghaffari 
und Dr. Olena Pich. Die komplette Übersicht 
und Informationen zu den Künstlern und deren 
Werk erhält man per Handy oder im begleiten-
den Katalog, der in den Geschäften erhältlich 
sein wird. 

Entdecke die vielseitigen 
Formen des Comics. Super-
helden, französische Comics, 
Mangas, Cartoons, Graphic 
Novel und vieles mehr!

COMIC 
GEGEN 
CORONA-BLUES
Mit dem Comic gegen den 
Corona-Blues wird das vermutlich 
längste Comic zur Pandemie entste-
hen. Alle Zeichnungen werden foto-
grafiert und auf der Website veröf-
fentlicht. Über die Website können 
sich auch weitere Zeichner an dem 
Projekt beteiligen und so das Comic er-
weitern. Natürlich kann jeder auch auf 
dem Bürgersteig mit zeichnen sofern die 
Bestimmungen dies zulassen. 

KEINE ANGST VORM SELBER ZEICHNEN
Henry Kreklow wird dabei helfen, tolle Comics 
zu erschaffen. Oder er zeichnet Ihre Idee, und 
Sie ergänzen dann einfach den Text. Wann 
und wo gezeichnet wird, steht auf der Website. 
Zeichnungen können aber auch digital zuge-
sendet werden.

COMICS IN MOTION – WORKSHOP
Mit Rapunzel, Dornröschen und Olaf wird in 
den Osterferien ein Workshop in Kooperation 
mit dem Kultur Bazar angeboten. Im Workshop 
erarbeiten Jugendliche Tanz- und Theatertech-
niken um diese in Rollenspielen, Charakter-
entwicklung und Szenen zu Choreografien zu-
sammenzusetzen. Eine Aufführung ist geplant 
– aber auch ein kompletter digitaler Workshop 
– je nach Lage der Corona-Bestimmungen. In-
formationen und Anmeldung erfolgen über die 
Comiciade Website.

Als Fotomotiv werden Superhelden-Co-
micfiguren auftauchen, und die Su-

permarkt-Lady wird zum Tanz 
auffordern. Lassen Sie sich 
überraschen.

COMICIADE GOES ONLINE
Die Website comiciade.de 

wird zum Portal für alle 
Aktionen. Zeichnungen 
können hochgeladen 
werden. Eine Teilnah-

me an kostenfreien Zoom-Konferenzen, 
Workshops, Gesprächen und Lesungen sind 
vom heimischen Computer aus möglich. 
Dabei sind Lesungen der 3  Fragezeichen, 
Workshops mit dem Disney-Zeichner Ulrich 
Schröder und viele weitere tolle Angebote. 

Bitte beachten, dass alle Panels kostenfrei als 
Zoom-Meeting stattfinden. Bitte rechtzeitig an-
melden, kostenfreie Software auf dem Rechner 
installieren und pünktlich vor dem Rechner sit-
zen. 

Von den Künstlern sind Bücher und Zeichnun-
gen zu erwerben und wobei man dabei zuse-
hen kann, wie sie entstehen. Also fast, wie bei 
einem richtigem Festival, nur ohne Schlange 
stehen.

Alle Aktionen werden selbstverständlich coro-
na-conform durchgeführt. Die Comiciade® wird 
aus Mitteln des Ministeriums für Kultur und 
Wissenschaft NRW unterstützt und ist ein Pro-
jekt des Verfügungsfonds Aachen-Nord im Rah-
men von Soziale Stadt NRW, unterstützt durch 
die Stadt Aachen und durch das stadtteilbüro 
aachen nord.

Tolle Unterstützung aus dem Viertel. Die IG Aa-
chener Portal e.V. freut sich darüber, dass der 
Aachener Norden wieder einmal zusammen-
hält und mit der Stawag und regio IT zwei Un-
terstützer aus dem Viertel bekommt.

Organisiert wird die Veranstaltung durch die IG 
Aachener Portal e.V. und nonplusultra event.

Ein rundes Paket, um die Comiciade mal anders 
auf die Straße und ins Internet zu bekommen.
  +  as               comiciade.de
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A A C H E N  
N O R D 
K U L T

IM FOCUS

35 JAHRE SCHARFE BILDER
Es gibt in Aachen Nord echte Kult-Einrichtungen, 
die aus dem Viertel erst das machen, was es ist 
– ein bunter Stadtteil mit viel Kraft und Mut. In 
unserer neuen Rubrik AACHEN NORD KULT stel-
len wir die Fotoin- stanz aus Aachen Nord vor. Ein 
Fotogeschäft, das sich seit 35 Jahren allen Anfor-
derungen und dem Wandel stellt: die Fotokiste an 
der Jülicher Straße.

Es ist 1986. Kohl ist Kanzler und Ronald Reagan US 
Präsident. Darius Manka, gerade Anfang 20 ent-
scheidet sich, trotz gutem Job die Selbstständigkeit 
zu wagen. Ein Lokal an der Jülicher Straße scheint 
der richtige Platz für sein Fotogeschäft zu sein. Na-
türlich ist es kein leichtes Unterfangen. Die benötig-
ten Maschinen kosten auch damals schon viel Geld. 

Mit viel Mumm geht Herr Manka das Risiko ein und 
hat durch die neue Maschine einen Wettbewerbs-
vorteil. So ist er in der Lage Fotoabzüge innerhalb ei-
ner Stunde zu liefern. Damals gab es noch keine Di-
gitalkameras. Selbst das Wort war noch unbekannt. 
In der Kamera steckte keine Speicherkarte, sondern 
ein Film für 24 oder 36 Aufnahmen. Zudem konnte 
man vor dem Entwickeln nicht sehen, wie die Bilder 
geworden sind. 

Nachdem der Film abgegeben wurde, ging es zum 
Entwickeln in ein chemisches Bad. Dort entstanden 
Diabilder, die man mit einem Diaprojektor ansehen 
konnte oder Negative, von denen man einen Papier-
abzug erstellen konnte. Die Maschine von Herrn 
Manka tat dies dann recht schnell, wobei es damals 
nur die Wahlmöglichkeit zwischen mattem oder 
glänzendem Fotopapier und festen Größen gab.

Heute kann man schon bei der digitalen Aufnahme 
die Bilder beurteilen und unscharfe, über-, oder un-
terbelichtete Aufnahmen löschen. Damals wurden 
diese Abzüge weggeschmissen, da man vor der Ent-
wicklung nicht sehen konnte, wie ein Bild geworden 
ist. So hat sich auch das Fotogeschäft an der Jülicher 

Straße stark verändert. Es gibt zwar immer noch den 
Service Filme zu entwickeln und Abzüge davon zu 
erstellen, aber dies dauert nun deutlich länger, da 
die Chemie dafür seltener angesetzt wird. Dafür ge-
hen Abzüge von digitalen Aufnahmen nun deutlich 
schneller. Die Beratung dauert nun deutlich länger, 
damit von der digitalen Aufnahme auch der perfek-
te Abzug entsteht. Service ist Herrn Manka wichtig, 
„da nehme ich mir auch Zeit – die Beratung ist ein 
Qualitätsmerkmal.“

Mit der Karte zur Fotokiste, Bilder aussuchen, bear-
beiten und abziehen dauert keine 5 Minuten. Heute 
gibt es neben Fotoabzügen auch Tassen, Kalender 
und 3D Bilder, die sogar über die Website zu bestel-
len sind.

Das Internet, eigentlich der natürliche Feind des 
Einzelhandels. Nicht so bei der Fotokiste. So machte 
sich eine 80-jährige Frau aus Eupen auf den Weg 
zur Jülicher Straße um Passbilder vom Fachmann zu 
erstehen. Gefragt, warum sie ausgerechnet zur Foto-
kiste kommt, meinte sie nur, dass das Fachgeschäft 
bei google die besten Bewertungen hätte, und dies 
ist in der Tat auch so. Über 200 Bewertungen mit 
4,9 von 5 Punkten! „Es ist ein großes Kompliment 
an meine Kundschaft, dass sie sich nach dem Kauf 
hinsetzen und eine Bewertung schreibt,“ so Herr 
Manka.

Über 200 Bewertungen  
mit 4,9 von 5 Punkten!
Von Anfang an bot Herr Manka aber auch Fotore-
portagen und Studioaufnahmen an. Siehe Bewer-
bungsfotos. So kommt es vor, dass Kunden die eine 
Hochzeitsreportage bei ihm buchen, bereits als Kind 
in der Kita, zur Kommunion und in der Schule von 
Herrn Manka fotografiert wurden.

Es gibt Familien in Aachen Nord, bei denen es fast 
ausschließlich Bilder von der Fotokiste gibt. 

Familie ist Herrn Manka sehr wichtig. Seine Frau 
und Mitarbeiter helfen im Geschäft aus, wenn er 
auf Reportage für eine Firma  unterwegs ist. Sein 
Wunsch ist es auch, endlich wieder die Verwandten 
in Polen besuchen zu dürfen.

Seit 35 Jahren hat er auch den Straßenkarneval fo-
tografiert. In diesem Jahr hängen zum ersten Mal 
keine Aufnahmen davon im Schaufenster. Ein Kun-
de wünschte ihm trotzdem ein stilles Alaaf!

35 Jahre im Zeichen des Fotos. Und die Geschich-
te an der Jülicher Straße wird weitergeschrieben.     
  +  as           

  http://fotokiste.de

Business-/Bewerbungsbilder   
vom Fachmann

Der erste Eindruck zählt. Daher hat sich die 
Fotokiste auf Business- und Bewerbungsbil-
der spezialisiert. 

Dabei wird häufig Werbeagenturen zugear-
beitet, die die Bilder dann auf der Unterneh-
mensseite präsentieren.

Aber auch in eine gute Bewerbungsmappe, 
-ob analog oder digital - gehört ein aussage-
kräftiges Foto - dann klappt‘s auch mit dem 
Job.

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de

 D
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AUGMENTED REALITY   JÜLICHER STRASSE  

DER BLICK IN DIE ZUKUNFT 
Aus der Kirche St. Elisabeth ist 2017 die Digital 
Church geworden. Was  passiert hinter den ehe-
mals heiligen Wänden? Dieser Frage gehen wir 
in unserer neuen Rubrik „Neues aus der Digital 
Church“ nach.
 
Zahlreiche StartUps sind dort tätig. Start-Ups nennt 
man Firmen, die eine innovative Geschäftsidee mit 
hohem Wachstumspotenzial haben - junge Firmen in 
der Gründungsphase. Eine davon ist cityscaper, die 
im Januar beim Demoday den Zuschauerpitch (kom-
petitiver Kurzvortrag) gewonnen haben. 180 per 
Live-Stream zugeschaltete Unternehmer:innen und 
Investor:innen wählten die Firma aus 11 Teams aus. 
 
cityscaper! Das sind die beiden Gründer Sebasti-
an und Robin, die seit Mitte 2020 in der Digital 
Church beheimatet sind. Noch werden sie durch eine 
Exist-Förderung, die Ausgründungen aus Universitä-
ten fördert und das Fujitsu Hub-Stipendium finan-
ziert, unterstützt. Ihre Geschäftsidee ist schon so weit 
vorangeschritten, dass sie Mitarbeiter:innen suchen 
und erste Kund:innen haben.
 
Ihre Idee ist simpel. Mit Augmented Reality (AR) pro-
jizieren Sie Visionen und Projekte dreidimensional in 
die Umgebung. 
Aber was ist das? Sie kennen Pokemon Go? Also 
das Spiel,bei dem man durch die Gegend läuft und 
Monster einsammelt. Nur dass cityscaper keine 
Monster auf das Tablet oder Mobiltelefon projiziert, 
sondern Architekturdaten einarbeitet. Nutzer:innen 
können so  Zukunftsprojekte in der Wirklichkeit vor 
Ort erleben und interaktiv darüber diskutieren. Die 
Kommunikation über komplexe Projekte wird er-
leichtert und macht einen inspirierenden und kon-
struktiven Austausch mit allen Beteiligten möglich.
 
Während bei Pokemon Go kleine Monster auf dem 
Boden platziert wurden, fügt cityscaper ganze Ge-
bäude in das Kamerabild ein. Egal, wo man steht und 
in welche Richtung man schaut, das virtuelle Gebäu-

de steht an der richtigen Stelle in der Wirklichkeit. 
So können Nutzer:innen die Planungsumgebung 
begehen und virtuell verändern und gleichzeitig im-
mer schauen, wie ihre Ideen vor Ort aussehen. Klingt 
nach Zukunftsmusik? Ist es aber nicht.

So haben die beiden Gründer Entwürfe zum Bü-
chel-Parkhaus digital mit der Realität verknüpft. Zu-
nächst haben sie die Umgebung und das alte Park-
haus digitalisiert, um anschließend das Parkhaus 
durch digitale Inhalte zu ersetzen. Das Kamerabild 
wird um virtuelle Inhalte erweitert, sodass der täu-
schend echte Eindruck entsteht, das neue Gebäude 
wäre bereits gebaut. 

Pocemon Go fügt Monster in das  
Realbild – cityscaper ganze Gebäude 
Aber was macht cityscaper besser als ein 3D-Modell 
der Planung, welches Architekt:innen erstellen? 
Durch Augmented Reality wird die Umgebung 
erweitert. Es entsteht nicht nur einfach ein 
Modell des Neuen, sondern eine Mischung 
aus dem Bestand und der Zukunft. So lassen 
sich Zusammenhänge besser nachvollzie-
hen, Sichtbeziehungen werden deutlich, und 
die Planung wird aus der Sicht der späteren 
Nutzer:innen bewertet. Dadurch können sou-
veräne Entscheidungen schon während der 
Planung getroffen werden.
 
Planung und fiktionale Welt, Relationen und 
Proportionen – ein gemeinsames Verständnis 
für Veränderungen unserer Lebensumge-
bung. Vor Ort kann jede:r einfach das Telefon 
zücken und die Zukunft aus allen Perspektiven 
begreifen. Da die Daten digital vorliegen, ist 
die Änderung von Materialien direkt möglich, 
und man kann bei einem Haus die Wirkungs-
weise von verschiedenen Fassaden und Fens-
tern ausprobieren. Zu ihrer Zielgruppe gehö-
ren Stadtplaner:innen, Architekt:innen und 
Projektentwickler:innen. Infrastrukturprojekte 

sind ebenfalls darstellbar. So lässt sich der richtige 
Standort für ein Windrad finden oder die Trassierung 
einer Stromtrasse entwickeln.  
Noch in diesem Jahr wird die App zur Plattform erwei-
tert, um Bauvorhaben zu präsentieren. In einem Web 
infoBoard kann das 3D Modell betrachtet, und können 
weitere Hintergrundinfos zum Projekt abgelegt wer-
den. Zuhause oder im Büro sind virtuelle Rundgänge 
durch das Modell möglich, ohne vor Ort zu sein. Ein 
digitaler Zwilling der Zukunft wird so für alle zugäng-
lich und Planungen transparent und verständlich.  

Wer jetzt Lust auf cityscaper hat und an Weben-
twicklung, Computergrafik oder Gameentwicklung 
arbeiten möchte – aber auch jede:r ,der an Technik 
interessiert ist, kann sich melden.  Auf der Website 
gibt es auch ein kleines Bewerbungsspiel – einfach 
mal ausprobieren.    +  as    cityscaper.de 

Bewebungen: cityscaper.de/bewerbung

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de

START UPS

NEUES AUS DER

DIGITAL  CHURCH
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IN AACHEN ANKER GEWORFEN

MUSIK, SEEFAHRT 
UND HUND

Es gibt Zeiten im Leben, in denen man Geschichten 
erlebt, und es gibt dann eine Zeit, in der man die-
se Geschichten erzählt. Genau in diesem Abschnitt 
seines Lebens ist Ulrik Remy in Aachen gelandet. 
Wenn jemand eine Reise tut, hat er was zu erzählen. 
Das Leben von Ulrik Remy ist eine einzige Reise. 
In 50 Jahren ist er alle neun Monate umgezogen. 
Sein Oeuvre als Künstler ist beeindruckend: 14 
Musik-Alben, sieben Sinfonien, sechs Konzer-
te, drei Hörbücher mit Kurzgeschichten und 
ein autobiografischer Roman hat der mittlerweile 
70-jährige Weltenbummler veröffentlicht und noch 
hat er so einiges in petto.  Aber beginnen wir ganz 
am Anfang.

1949 erblickt er mit Aussicht auf die Zeche Holland 
in Wattenscheid das Licht der Welt. Nach einigen 
Gymnasien landet er nach mehreren blauen Brie-
fen im Internat am Ammersee. Dort wird er von 
Carl Orff und Rafael Kubelik, die sein musikalisches 
Talent erkennen, gefördert. Sein Vater darf davon 
nichts erfahren, denn seiner Meinung nach soll er 
schließlich etwas Anständiges lernen.

Lange hält es ihn aber auch dort nicht. Zurück nach 
Köln geholt, macht er in den Ferien seine Seefah-
rer-Patente. Obwohl er nicht mehr nach Süddeutsch-
land zurückkehrt, dirigiert er mit gerade mal 18 Jah-
ren sein erstes Konzert. Nach dem Abitur geht es auf 
große Fahrt – Seemeilen sammeln. Als er auf Bali an 
Land gehen möchte, wird er auf einmal verhaftet 
und steht kurz vor der Hinrichtung. Diese Geschich-
te hat er in seinem autobiografischen Roman „Ohne 
Chance in Denpasar“ erzählt. (siehe dazu Seite 13)

Nach seiner Rückkehr verweigert er den Kriegsdienst 
und leistet Ersatzdienst in Freudenstadt, er heiratet, 
verliert das Kind, die Ehe zerbricht. So geht er 1971 
zurück zu seinen Eltern nach Gelsenkirchen. Er be-
ginnt ein Jurastudium auf Drängen seiner Eltern, 
hängt aber lieber in Kneipen rum und wird Knei-
pensänger. Auf Vermittlung von Karl Dall bekommt 
er einen Schallplattenvertrag. 1974 schreibt er den 

Hit „Die Kneipe“ und tingelt damit 
durch ganz Deutschland.

Bis in die 80er Jahre hinein schreibt er 
Songs und gibt bis zu 200 Konzerte im Jahr. Im Wes-
terwald wird er für einige Jahre mit seiner Familie 
sesshaft.

1979 arbeitet er an der Ausstrahlung von „Ho-
locaust“ und der WDR Sendung „Braune Schafe“,.
Dies führt zu einem Mordanschlag, bei dem fast 
ein enger Freund stirbt. Mitte der 80er Jahre zieht 
es ihn nach Italien. Neben Vorlesungen an der Uni-
versität von Siena in Italien baut er in Spanien einen 
eigenen Lokalsender auf. Er pendelt zwischen Spa-
nien, Italien und Deutschland – alles mit dem Auto. 

Als 1989 Lokalradios zugelassen 
werden, gründet er in Arnsberg 

im Sauerland eine Agentur für 
Radiowerbung und tritt gele-

gentlich wieder auf. Des Reisens 
überdrüssig geht er 1994 nach 

Fort Lauderdale in Amerika und fällt 
auf deutsche Betrüger rein, die ihn, als 

er seinen Lohn verlangt, brutal zusammen-
schlagen. Er landet auf der Straße. Durch einen 
Freund bekommt er eine Stelle in einer Tele-
fongesellschaft. Wie das nur in Amerika mög-
lich ist, macht er schnell Karriere. Er entwickelt 
eine Software für sekundengenaue Abrech-
nung von Ferngesprächen. Diese werden zu je-
ner Zeit in den USA noch im 10 Sekundentakt 
abgerechnet. Er sichert sich das Urheberrecht 
und gründet seine eigene Firma. Seine Firma 
wächst rasant bis 2004, kurz bevor er die Firma 
verkaufen möchte, Hurrikan Frances zuschlägt 
und sechs Wochen das Netzwerk lahmlegt. Die 

Versicherung zahlt nur einen Teil des Schadens-
ersatzes, und er verliert fast alles. Er tingelt rum 
und kauft schließlich ein Hausboot, das einst für 
Mitarbeiter von Hugh Hefner gebaut worden 

war.  Dort fängt er wieder an zu musizieren. 2015 
geht er dann der Liebe wegen wieder zurück nach 
Deutschland und landet in Aachen. Die Liebe hält 
nicht, dafür aber seine Liebe zu Aachen.

Jetzt wohnt er in der Nähe des Stadtparks und 
genießt seine Spaziergänge mit seinem Hund. 
Er fühlt sich wohl in Aachen, obwohl es hier kei-
nen Hafen gibt. Dafür hat Ulrik Remy hier die Zeit 
und Ruhe um Sinfonien und Bücher zu schreiben. 
Daher ist er auch gar nicht so traurig, dass es in 
Aachen keinen Hafen gibt, sonst würde er anstatt 
zu schreiben wieder mit dem Boot auf dem Was-
ser unterwegs sein. Wer Ulrik Remy kennenler-
nen möchte, kann dies jeden Samstag um 18 Uhr 
auf Facebook. Dort liest er aus seinen Werken.   
  +  as                                              http://ulrikremy.com

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de

Ulrik Remy  
unterwegs mit Hund

MENSCHEN 

& 

GESCHICHTEN
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EIN VIERTEL - EIN VEREIN 

Auf Instagram
Entdecken Sie die schönsten Seiten aus Aachen Nord auf unserem In-
stagram-Kanal. Der Europaplatz und Hansemann in der Dämmerung, 
Winter im Park und farbliche Impressionen von der Jülicher Straße. 
Können Sie es auch riechen?  Der Viertelinspekteur war wieder viel un-
terwegs. 

Nutzen Sie auch bei dieser Ausgabe die Möglichkeit viele Artikel auch 
als Podcast zu hören. Und falls der Lockdown noch länger dauert, haben 
wir auch ganz viele Videos auf Youtube. Und natürlich: Verpassen Sie 
Ostern die comiciade x anders nicht. An der frischen Luft spazieren ge-
hen und dabei Comics entdecken. 

Unser Angebot „Hallo Nachbar“ steht weiterhin! Senden Sie uns Ihre Ange-
bote und Nachfragen zu – es kostet ja nichts. Haben Sie auch schon einmal 
darüber nachgedacht, Mitglied zu werden?  Die Mitgliedschaft kostet 
für Anwohner 20 €  und für Gewerbetreibende 60 € im Jahr.  
    +   as

facebook.com/viertelaachennord

instagram.com/aachennord

youtube.com/aachennord

  aachen-nord.de

KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!
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Musik- 
Tage
Die von Aris Papa-
nikolaou entwi-
ckelte Klang- und 
Rhythmusmedia-
tion dient als Quelle innerer Stille und Regeneration. 
Durch Musikreisen in Cuba, Senegal und Brasilien wur-
de die Methode vertieft und vereinfacht.

In verschiedenen „Rhythmuswegen” wird durch Tanz, 
Trommeln und Gesang das Hören und das Spüren sen-
sibilisiert. Schöne Musikinsrumente aus Westafrika, 
Cuba und Brasilien werden gestellt. 

Geplante Termine für Rhythmusmeditation 
20.03.21, 29.04.21, 29.05.21 von 11.00 - 19.00 h 
Kontakt: 0241 – 162723, 0160 – 6885863 
drumandflow@gmail.com

KARNEVAL-DIGITAL 

JECK UND DIGITAL UNTERWEGS  
IN AACHEN NORD

Die Arbeiterwohlfahrt Aachen-Stadt e.V. mit ihren 
unterschiedlichen Einrichtungen hatte auch in Zei-
ten des Lockdowns das Bedürfnis den Menschen ein 
wenig Freude zu bereiten und den Karneval nicht 
einfach so vorüberziehen zu lassen. Die Leitung 
der AWO-Begegnungszentren Aachen-Nord und Aa-
chen-Ost Marianne Kuckelkorn und ihre Kollegin Da-
niela Bejan von der Abteilung Projektmanagement 
hatten daher mit fleißigen Helferinnen und Helfern 
ein ganz besonderes Projekt auf die Beine gestellt: 
„Karneval DIGITAL“. 

Es entstand eine tolle Inszenierung  
von „Karneval-Digital“
Hierzu wurden innerhalb von zwei Wochen Beiträge 
von einem Filmteam gefilmt und geschnitten, ein 
aufwendiges Unterfangen, da es schließlich auch 
unter Einhaltung der Corona-Auflagen umgesetzt 
werden musste. Mit einem genauen Fahrplan für 
die Dreharbeiten, den die AWO für das Filmteam um 
den Filmemacher und Musiker Jairo Monclair genau 
ausgetüftelt hatte.
Prinz, Tanz, Gesang, Reden, Sketche, Marie-
chen-Tanz, Orden und alles, was zum Karneval ge-
hört, war dabei!
Der Vorsitzende, Karl Schultheis merkte in seinem 
Grußwort an, in der aktuellen Situation sei alles 

wichtig, was die 
Menschen in diesen 
schwierigen Zeiten 
aufbaut und ihnen 
Freude bereitet. 

So entstand eine 
wahrlich tolle Mi-
schung an Beiträgen und 
Kreativität aus eigenen Reihen. Ein eigener Orden 
wurde für 2021 entworfen, darüber hinaus gab es 
die Möglichkeit Orden mit Geschichte bei einer 
Spendenaktion zu erwerben.

Ein Highlight war das Interview von Dietmar Fiebus 
(Vorsitzender des AWO-Ortsvereins Aachen-Nord) 
mit dem Urgestein des Öcher-Karnevals Alo Emonts, 
der seit 1986 die Seniorensitzungen in Aachen-Nord, 
Joseph-von-Görres-Str. 19 (bekannt auch als im Wie-
sental) leitete und jedes Jahr den Prinzen der Stadt, 
nebst vielen Karnvalsvereinen und Künstlern, bei 
der AWO in Aachen-Nord begrüßen konnte. Er selbst 
war jahrelang auf den Öcher-Karnevalsbühnen 
unterwegs, und zum Beweis erhielten wir den Ge-
sangsbeitrag: “Ich ben e Öcher Prentche“, aus seiner 
eigenen Feder verfasst.
 Die jungen Talente kamen aber auch nicht zu kurz, 

die AWO-Kindertanzgruppe No Limits (AWO-Haaren) 
hatte eine tolle Darbietung, die letztendlich zu Hau-

se per digitalem Fernunterricht, dank Trainerin Ro-
mina Krönchen und der ehrenamtlichen Koordi-
natorin Elwira Sattler in Zeiten des Lockdowns 

durchgeführt wurde.

Die Kitas hatten auch Freude dabeizusein. Es gab 
z.B. den Karnevalsumzug, der mit einigen Akteu-
ren nachgespielt wurde und Kamelle geschmissen 
wurden, sodass man sich wegducken musste. Zum 
Rhythmus von „Polka, Polka, Polka“ ging es durch 
die Einrichtung. Schließlich war das Filmteam bei 
einer wichtigen Adresse in Aachen-Nord, dem Fa-
milienzentrum Kita Kunterbunt in der Sigmund-
strasse angelangt, um „das rote Pferd“ (mit neuem 
Text versehen) einzufangen, welches sich durch den 
Film wuselte, dass es einen nur so freute. Die Lust 
sämtlicher Akteure etwas beizutragen war bei den 
Aufnahmen und später auch im fertigen Film förm-
lich zu spüren.
 
Der Film wurde am Karnevals-Sonntag 14.02.2021 
ab 11.11 Uhr bei YouTube veröffentlicht, dort 
ist er auch weiterhin zu sehen. Zudem gibt es 
aber auch bei der AWO eine DVD vom Film. 
   Daniela Bejan Marianne Kuckelkorn
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Mit seiner neuen CD Homeland bringt Tho-
mas Berndt eine sehrstimmnungsvolle Mu-
sik auf den Markt, die (fast) ohne Gesang 
auskommt. Getragen durch das Klavierspiel 
geht es auf Reise durch das Homeland. Mal 
jazzig, mal rockig, mal theatralisch und mal 
housig. Eigentlich waren die Stücke für seine 
Frau, Kinder und Schüler komponiert wor-
den. Daher gibt es auch Klaviernoten und 
teilweise playalong-Versionen. Für die 
Umsetzung holte sich Thomas Berndt 
viele Musiker ins Studio, um die Stü-
cke umzusetzen. Eine CD mit Musik 
um runterzukommen und wirklich 
zuzuhören ohne von Stück zu Stück 
zu switschen ist dabei rausgekom-
men. Erhältlich ist die CD über 
seine Website: thomasberndt.com 
   © Frank Kind – Frank Kind Photografy Aachen  as 

THOMAS BERNDT 

Homeland
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Die Theater in Aachen Nord sind vom Lock-
down stark betroffen. Das DasDa Theater 
und das Theater K hoffen auf die baldige 
Wiederaufnahme  von Aufführungen. Da-
bei werden immer wider neue Möglichkei-
ten für Aufführungsorte gesucht. So gab es 
eine Aufführung des DasDa Theaters in der 
Jahrhunderthalle und Aufführungen im Eu-
rogress.

Das Theater K möchte seine Aktivtäten, sobald 
dies möglich sein wird, wieder aufnehmen.
Zunächst soll es mit dem Stück SILENTIO  –   
Andeutungen von Stille wieder ins Ludwig 
Forum gehen.

Inmitten des Ludwig Forum wird eine Cros-
sover Collage aus Schauspiel, Tanz, Gesang, 
Musik und Videoinstallationen inzeniert, in 
der die vielfarbigen Facetten der Stille erleb-
bar werden. 

Openair soll es dann am Tuchwerk wei-
tergehen mit dem Tal der Finsternis  
Fernab in einem einsamen Tal haust in ei-

nem verwahrlosten Anwesen eine alte Frau, 
als Hexe verschrien. Wenn sie ihre leiden-
schaftlich gelebte Vergangenheit rekapitu-
liert, monologisiert sie vom Glück und von 
der Liebe, von der echten und der falschen 
Freiheit. Philosophierend über den Sinn der 
Existenz von Mensch und Tier, wetzt sie beim 
Glockengeläute ihr Messer…. 

Ebenfalls Openair im Tuchwerk Miniaturen IV  
/  Masquerade

Im bewährten Format der „Miniaturen“ entwi-
ckeln 15 Schauspieler:Innen, Musiker:innen 
und Tänzer:innen eigenständig, unter dem 
Motto „ Masquerade“ kurze Szenen.

Der Sondergutschein des Theater K

Wenn Sie sich selbst oder Ihre Freunde mit 
zukünftigen Theaterbesuchen beschenken 
möchten und gleichzeitig dem Theater K 
mit einem kleinen Sondersupport durch die 
schwierigen Zeiten helfen wollen, dann sen-
den Sie eine Mail an theater-k@arcor.de.

Es ist die Zeit die Geschich-
ten aufzuschreiben, meint 
Ulrik Remy. (Siehe dazu 
auch Seite 8). Der erste Ro-
man ist dann auch gleich 

sein womöglich aufregendstes Abenteuer. Als 18-Jähriger 
bereist er die Meere. Als er auf Bali auf Landgang gehen 
möchte, wird er verhaftet und sieht sich plötzlich in einer 
ausweglosen Situation wieder. Der Roman fängt in kurzen, 
stakkatoartigen Sätzen das Leben auf dem Schiff und später 
im Gefängnis ein. Nebenbei lernt man viel über seemänni-
sche Fachwörter und Bali. Das Buch zieht einen in die Ge-
schichte und lässt einen nicht mehr los. Wer wissen möchte, 
wie Ulrik Remy da wieder rausgekommen ist, muss zum 
Buch greifen. Erschienen im Burg Verlag – erhältlich über: 
ulrikremy.com   as 

In der letzten Aachen Nord 
Ausgabe haben wir über ever-
wave, den Plastikmüllein-
sammlern berichtet. Im 26. 
Jommeke-Abenteuer zeigt 
Jommeke, dass auch Flamen 

bereits eifrig beim Plastiksammeln dabei sind. Ob Tüten, Jo-
ghurtbecher oder Zahnbürste: Überall in Flüssen, Seen oder im 
Meer treibt Plastikmüll herum. 
Da kommt Prof. Gobelijns neueste Erfindung gerade zur rechten 
Zeit. Sein neu konstruierter U-Boot-Wal „Plastikjäger“ soll näm-
lich Plastikmüll aus den Gewässern fischen. Bevor es soweit ist, 
müssen Jommeke, seine Freunde und ganz Zonnedorp jedoch 
erst einmal eine Menge Plastik sammeln, denn der Plastikjäger 
wird selbstverständlich aus Recyclingplastik gebaut! 
Kaum fertig wird auch schon ein Ganove auf den Plastikjä-
ger aufmerksam und will die Pläne stehlen und für viel Geld 
verkaufen. Das wollen die Kinder natürlich verhindern, und 
insbesondere Annemieke muss viel Mut beweisen, um den 
Plastikjäger zu retten. Und am Ende erhalten die Kinder noch 
Hilfe von einem wirklich riesigen… Aber halt, mehr wird 
nicht verraten! Alle Jommeke Abenteuer unter jommeke.de 
 as 

AUTOBIOGRAFISCHER  
ROMAN 

Ohne  
Chance in 
Denpasar

COMIC 

Die Plastik-
jäger

ComicVerlag

26

DIEPLASTIKJAGER
Zu diesem Album:

Ob Tüten, Joghurtbecher oder Zahnbürste: Überall in Flüssen, Seen 
oder im Meer treibt Plastikmüll herum. 

Da kommt Prof. Gobelijns neueste Erfi ndung gerade zur rechten Zeit. Sein 
neu konstruierter U-Boot-Wal „Plastikjäger“ soll nämlich Plastikmüll aus den 

Gewässern fi schen. Bevor es soweit ist, müssen Jommeke, seine Freunde und 
ganz Zonnedorp jedoch erst einmal eine Menge Plastik sammeln, denn der 

Plastikjäger wird selbstverständlich aus Recyclingplastik gebaut! 

Kaum fertig wird auch schon ein Ganove auf den Plastikjäger aufmerksam 
und will die Pläne stehlen und für viel Geld verkaufen. Das wollen die Kinder 
natürlich verhindern und insbesondere Annemieke muss viel Mut beweisen, 
um den Plastikjäger zu retten. Und am Ende erhalten die Kinder noch Hilfe 

von einem wirklich riesigen… Aber halt, mehr wird nicht verraten! 
Lest dieses spannende abgeschlossene Abenteuer bitte selbst.

Die Jommeke Comics:

Jommeke, der Junge mit der blonden Strohdachfrisur begeistert Groß und Klein. 
Zusammen mit seinen Freunden Flip, Filiberke und den  anderen erlebt 

er in seiner Heimat Zonnedorp und auf der ganzen Welt die tollsten Abenteuer.

Die spannenden Jommeke-Comics des Zeichners Jef Nys gibt es in Belgien schon 
seit 60 Jahren und haben dort eine riesige Fangemeinde. Von den mittlerweile 

300 Bänden wurden allein in Flandern über 60 Millionen Stück verkauft.

Achtung Leseratten: Natürlich fi ndet Ihr Jommeke auch bei
www.antolin.de

Herausgeber für Deutschland:
stainlessArt GmbH · ComicVerlag
www.stainlessArt.de

Besucht uns doch mal auf 
WWW JOMMEKE DE
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Libanesische Backwaren gibt es an der Jülicher 
Straße 82 bei Tayebat gegenüber des Ludwig 
Forums. Das Angebot reicht von Falden mit 
Gewürzen und Sesam bis zum Lahmajin  mit 
Rinderhack, Zwiebeln und Paprika. Es gibt vie-

le vegetarische Fladen u.a. mit Zaatar, einem 
orientalischem Gewürz und Käse sowie vega-
nen mit Paprikapaste. Alles zum kleinen Preis 
zum mitnehmen und auch als Partyservice.  
   +  as 

TAYEBAT 

LIBANESISCHE 
BACKWAREN

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79
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Am 1. April startet wie jedes Jahr die Minigolfsaison 
im Kurpark: 
Natürlich nur, wenn die örtlichen Behörden Minigol-
fen an frischer Luft mit durch die Bahnen geregelten 
Abstand wieder zulassen. Das sieht Betreiber Chris-
toph Blümer postiv: „Im letzten Jahr haben wir in ver-
gleichbarer Situation eine sichere Freizeitalternative 
für Jung und Alt außerhalb der eigenen vier Wände 
angeboten, die sehr gut angenommen wurde.“ 

Bei gewohnt günstigen Preisen wird die geschun-
dene Lockdownseele so im zentralen Park Aachen 
Nords unter 150 Jahre alten Bäumen von Früh-
lingsluft und Sommerbrise gestreichelt. Nah- 
erholung pur! Öffnunsgzeiten: Mittwoch bis 
Montag: 13-19 Uhr, Dienstag (außerhalb von Fe-
rien): Ruhetag! Letzter Rundenbeginn: 18 Uhr 
  as Cristoph Blümer

Von Aachen bis nach Baesweiler soll es über die  
Krefelder Straße mit der Tram gehen. Dies schlagen 
die Gutachter vor, die mit der Machbarkeitsstudie be-
auftragt worden sind. 60.000 Pendler sollen so auf 
die Schiene gebracht werden. Das würde auch Raum 
schaffen, um die A544 am Prager Ring abzukoppeln.

Aber 5 bis 10 Jahre wird es noch dauern, bis die 
Tram hin- und herpendeln und dabei viele Pendler 
einsammeln kann. Damit wäre aber auch die Strecke 
über Würselen und Haaren über die alte Schienen- 
trasse vom Tisch.

Noch ist nichts entschieden. Schön wäre es auf 
jeden Fall, wenn Aachen Nord eine gute Stadt-
anbindung per Schiene bekommen würde. Zu-
mal die Hoffnung ja nicht stirbt einmal wieder 
am Tivoli Bundesliga Fußball sehen zu können. 
   +  as

KEIN APRILSCHERZ 

KURPARK MINIGOLF  
BEREIT FÜR PLAN- 
MÄSSIGE ÖFFNUNG!

TESTEN & IMPFEN 

ALLES GEHT IN AACHEN NORD

KREFELDER STRASSE 

AUF DIE SCHIENE  
BEKOMMEN

MERCURE 

MEHR ALS BETTEN
Das Mercure Europaplatz ist jetzt eine DHL–Annah-
me/Abgabe-Zweigstelle.

DHL-Pakete können ab sofort am Hotel am Europa-
platz abgegeben werden. Pakete können auch an die 
Zeigstelle gesendet werden. Die Abgabe von Paketen 
ist vor Ort möglich. Parkpätze stehen dafür frei zur 
Verfügung. Der Dienst ist täglich von 6-22 Uhr ver-
fügbar, also auch am Wochenende.

Der Hotelbetrieb ruht nicht ganz. Geschäftsreisende 
und Personen mit einem drigenden Anliegen dürfen 
im Hotel übernachten. Auch die Besprechungszim-
mer dürfen, unter Einhaltung der Hygienevorschrif-
ten genutzt, werden.

Aber vielleicht dürfen bald auch wieder Touristen 
nach Aachen kommen und das Haus am Europaplatz 
Ausgangspunkt für ihre Ausflüge nutzen.     + as

Haben Sie Symptome? Hat die Corona-Warn-App sich 
gemeldet oder haben Sie einen positiven Schnelltest? 
Dann können Sie einen Termin im Gemeinsamen Ab-
strichzentrum unter der Website https://www.qtermin.
de/Kommunales_Abstrichzentrum_StaedteRegionAa-
chen am Tivoli buchen.

Das Impfzentrum der StädteRegion Aachen in der Eis-
sporthalle gegenüber ist seit  Januar eröffnet. Die Impf-
terminvergabe erfolgt  nur telefonisch unter 0800/116 
117-01 oder im Internet unter www.116117.de.

Bei der jeweiligen Buchung bekommt man automa-
tisch einen Termin für die Zweitimpfung im Abstand 
von drei Wochen. Eine Terminvereinbarung ist weder 

bei Stadt oder StädteRegion Aachen noch im Impfzen-
trum möglich!

Zunächst werden Impftermine an über 80-Jährige und 
Mitarbeiter der Pflegeberufe und Rettungsdienste 
vergeben. Wer sich impfen lassen möchte und impfbe-
rechtigt ist, kann selbst einen Impftermin vereinbaren. 
Nachdem die Berechtigung zur Impfung geprüft wur-
de, erhält man eine Bestätigung des Termins per Mail. 
Impfungen ohne Termin können nicht vorgenommen 
werden! Es macht also keinen Sinn sich auf eigene 
Faust auf den Weg an die Krefelder Straße zu machen.

Die StädteRegion Aachen hat eine Internetseite einge-
richtet, in der noch einmal die wichtigsten Informati-

onen zum Impftermin nachzulesen sind, unter: www.
staedteregion-aachen.de/impfzentrum.

Das Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales 
des Landes Nordrhein-Westfalen hat ein Bürgertele-
fon zur Corona-Schutzimpfung eingerichtet. Zu errei-
chen ist die Hotline des Landes unter der Rufnummer 
0211/9119-1001, montags bis freitags von 8 bis 20 
Uhr, samstags und sonntags von 10 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen sind unter www.corona-schut-
zimpfung.de zu finden oder über die Corona-Info-Hot-
line 0241/510051 montags bis freitags von 9 Uhr bis 
15 Uhr. Hier gibt es aber keine persönliche gesund-
heitliche Beratung.    +  as
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Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord                       www.aachen.de/aachennord

Zwölf Jahre Förderprogramm Soziale Stadt 
Aachen-Nord gehen in diesem Jahr zu Ende. 
Gemeinsam haben wir viel bewegt und verän-
dert und unser Viertel in einen lebendigen und 
attraktiven Stadtteil verwandelt. Das muss ge-
feiert werden!

Picknick auf dem Rehmplatz, die Umgestaltung 
und Aufwertung öffentlicher Plätze, Gespräche 
am Roten Tisch und vieles mehr. Zusammen mit 
Bürger*innen und Akteuren aus dem Viertel ha-
ben wir in den letzten Jahren viele Projekte auf die 
Beine gestellt, die unseren Stadtteil, auch über die 
Dauer des Förderprogramms hinaus, nachhaltig 
verbessern und zu einem lebenswerten Quartier 
für alle machen. Wir möchten mit euch gemein-

sam auf Aktionen und Projekte zurückblicken und 
unser Nordviertel gebührend feiern.

Abschlussveranstaltung im September
Um das unerschöpfliche Engagement der Bür-
ger*innen, Akteure und Politiker*innen wert-
zuschätzen, feiern wir Anfang September 2021 
eine große Abschlussveranstaltung. Ein buntes 
Programm lässt den Aachener Norden über zwei 
Wochen hinweg aufleben und stimmt auf das 
große Abschlusswochenende ein. Freut euch auf 
Tanzveranstaltungen, lokale Acts, Picknick und 
Straßenfeste. Lasst uns gemeinsam auf erfolgrei-
che Projekte zurückblicken und erlebt unser bun-
tes Viertel in all seinen Facetten. 

Aktiv einbringen und mitgestalten
Ihr habt als lokale Akteure eine tolle Idee für das 
Abschlussprogramm? Für unsere Abschlussver-
anstaltung haben wir den Verfügungsfonds mit 
der Fördersumme bis 500 Euro noch einmal ver-
einfacht. So besteht die Möglichkeit sich ohne Ei-
genanteil mit einem Projekt an den Abschlussak-
tivitäten zu beteiligen und die Abschlusswochen 
noch bunter und vielfältiger zu gestalten.

Wir beraten euch gerne zu den Fördermög-
lichkeiten (info-ac-nord@mail.aachen.de oder  
0241 432-7692).  
  
Text: stadtteilbüro aachen nord; Fotos: Thomas 
Langens

Jahresausblick: Auftakt zum Endspurt
Wir feiern gemeinsam 12 Jahre Soziale Stadt Aachen-Nord
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Was ist eigentlich leckerer: eine gelbe Banane, 
oder eine ‚Tigerbanane‘ mit Flecken? Dass Lebens-
mittel oft auch noch über das Mindesthaltbar-
keitsdatum hinaus schmackhaft sind, zeigen die 
Jungs der Designmetropole Aachen in Erklärfilmen 
zum Thema Lebensmittelrettung.

Müssen Lebensmittel nach Ablauf des Mindest-
haltbarkeitsdatum wirklich entsorgt werden, oder 
lässt sich aus dem ein oder anderen Produkt viel-
leicht sogar noch etwas Leckeres zaubern? Dieser 
und vieler weiterer Fragen rund um das Thema 
Haltbarkeit gehen Fabian Seibert, Kai Gusseck und 
der Koch Marcus Erdtmann in ihren Erklärvideos 
nach. Welche Flecken auf einer Tomate kann man 
einfach wegschneiden? Und wie könnt ihr sie am 
besten zubereiten und servieren? 

Die in Kooperation mit dem Stadtteilbüro Aa-
chen-Nord entstandenen Kurzfilme sollen zum 
nachhaltigen Umgang mit dem eigenen Kühl-
schrankinhalt anregen und werden schon bald auf 
dem Aachen-Nord YouTube-Kanal veröffentlicht. 
Bevor der nächste Joghurt mit Mindesthaltbar-
keitsdatum von vorgestern also in der Tonne lan-
det, lohnt sich ein Klick auf die Videoreihe “All 
eyes on: Mindesthaltbarkeitsdatum”.
Wann genau die Videos online gehen erfahrt 
ihr natürlich auf unserer Facebookseite.  
www.facebook.com/aachennord

Text: Fabian Seibert und stadtteilbüro aachen 
nord; Foto: stadtteilbüro aachen nord

Jeder kann ein Dichter sein!
Neuauflage von Dichter und Denker 2016

Du hast Interesse dich über deine Dichtkunst oder 
andere künstlerische Formen auszudrücken und 
möchtest anderen in einem Rap oder Song deine 
Wünsche und Gedanken über Aachen-Nord mit-
teilen? Mit dem Start des Projektes „Dichter und 
Denker im Stadtteil Aachen-Nord“ ist das jetzt 
möglich. Unter der Leitung der Filmemacherin 
Nupa Gibbens wird, zusammen mit ihrer profes-
sionellen Filmcrew, ein facettenreicher Film über 
den Stadtteil Aachen-Nord entstehen, in dem du 

vielleicht einer der Hauptrollen spielen kannst. 
Neben Beiträgen von Schüler*innen der GHS und 
den Bewohner*innen aus dem Übergangswohn-
heim in der Aretzstraße, kannst auch du dich für 
ein Straßeninterview oder direkt mit einem krea-
tiven Beitrag bei uns melden. Alle Einreichungen 
werden einer digitalen Jury vorgestellt und die 
besten Beiträge erhalten sogar einen Preis! Wei-
tere Informationen gibt es bei silke.gaertner@
mail.aachen.de

Text:stadtteilbüro aachen nord; Foto: Nupa Gib-
bens

Die Projekte “All eyes on Mindesthaltbarkeits-
datum” und “Dichter und Denker im Stadtteil 
Aachen-Nord” werden gefördert durch den 
Verfügungsfonds im Rahmen des Förderpro-
gramms Soziale Stadt Aachen-Nord und unter-
stützt durch die Stadt Aachen und das Stadt-
teilbüro Aachen-Nord.

All eyes on: Mindesthaltbarkeitsdatum!
Erklärfilme zum Thema Lebensmittelrettung
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In den kommenden Osterferien vom 29.03.-
01.04.2021 finden im Aachener Norden zum ers-
ten Mal die „Digitalen Ferienspiele“ in Kooperati-
on mit N-Power, dem studentischen Verein IT4Kids 
sowie dem Stadtteilbüro Aachen-Nord und dem 
Fachbereich Wirtschaft, Wissenschaft, Digitalisie-
rung und Europa der Stadt Aachen statt. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Jungen und Mädchen im 
Alter zwischen 10-13 Jahren, die Interesse daran 
haben, sich in den Ferien von einem spannenden 
digitalen Programm überraschen zu lassen. Eine 
Woche lang haben interessierte Jugendliche die 

Möglichkeit, zusammen mit IT4Kids das Program-
mieren mit dem Calliope Mini zu erlernen und 
ein eigenes ferngesteuertes Auto zu bauen und 
zu programmieren. Während vormittags fleißig 
getüftelt wird, finden nach einer leckeren Mit-
tagsverpflegung spannende Aktionen im Viertel 
statt. Geplant sind unter anderem ein Besuch in 
der DigitalChurch, der Stadtteilbibliothek und im 
Schülerlabor RoboScope.

Anmeldung bei Nils Tenkleve unter: nils.tenkleve@
mail.aachen.de

Bei der Anmeldung bitte folgende Informationen 
angeben: Vor- und Nachname, Alter, Klasse und 
Schule sowie eventuelle Allergien/Unverträglich-
keiten. Das Programm ist kostenlos, enthält eine 
Mittagsverpflegung und Getränke.

Termin: 29.03.-01.04.2021; Ort: Jugendzentrum 
OT Talstraße
Text: Alina Behrens und Nils Tenkleve

Schon lange haben sich die Jugendlichen im Vier-
tel Feld- und Liebigstraße einen Platz nur für sich 
und ohne Erwachsene gewünscht. Verständlich, 
denn einen solchen gibt es dort noch nicht. Jetzt 
sind im Rahmen von Soziale Stadt Aachen-Nord 
endlich die notwendigen Weichen für einen Ju-
gendplatz gestellt. Entlang der Straße „Zum 
Kirschbäumchen“ soll, neben der Entstehung 
eines neuen städtischen Spielplatzes und einem 
Bürgerpark, ein Bereich für die „großen Kids“ ge-
plant, gebaut und belebt werden.

Die Jugendlichen aus der KOT Regenbogen in Haa-
ren und dem King‘s Club in der Talbotstraße wa-
ren im vergangenen Herbst in die Planung invol-
viert und entwickelten während der Ferienspiele 
der Stadt Aachen viele Ideen. Eine Überdachung, 
gute Beleuchtung oder W-LAN sind nur einige Vor-
schläge, die die Jugendlichen durch Graffitis zum 

Ausdruck brachten. Der Hundekot ist ihnen jedoch 
leider sofort bei der ersten Besichtigung negativ 
aufgefallen.

„Die Hinterlassenschaften von Hunden sind ein 
bekanntes Problem!“, sagt Silke Gärtner vom 
Stadtteilbüro Aachen-Nord. Gemeinsam mit vie-
len ansässigen Institutionen, dem Arbeitskreis 
Liebigstraße und dem städtischen Fachbereich 
Klima und Umwelt wird es im Frühjahr mehrere 
Aktionen geben, um mit den Hundebesitzern und 
Anwohnern ins Gespräch zu kommen und auf die 
Problematik hinzuweisen.

Den Auftakt macht eine Informationsrunde am 
Samstag, den 17. April 2021, mit den Experten des 
Fachbereichs Klima und Umwelt der Stadt Aachen. 
In der Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr könnt ihr Fragen 
rund um die Umgestaltung des Bereichs „Zum 

Kirschbäumchen“ oder zu der „Aktion Hund“ 
an der Ecke Feldstraße/Zum Kirschbäumchen am 
Roten Tisch des Stadtteilbüros stellen. Einen Hun-
destammtisch für alle Hundebesitzer wird es in 
den kommenden Wochen an der gleichen Stelle 
geben. Hierzu sind alle, ob mit oder ohne Hund, 
herzlich eingeladen, gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln, neue Kontakte zu knüpfen oder sich mit 
weiteren Experten rund um den besten Freund des 
Menschen auszutauschen.

Sollte es aufgrund der Corona Pandemie nicht 
möglich sein sich vor Ort zu treffen, werden diese 
Aktionen in digitaler Form, z. B. via Zoom, statt-
finden. Bitte beachtet dazu im Vorfeld die Infos 
auf unserer Facebookseite: www.facebook.de/
aachennord.
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

Digitale Ferienspiele für Jugendliche
IT zum Ausprobieren und Anfassen

Start der „Aktion Hund“
Umgestaltung „Zum Kirschbäumchen“ geht in die nächste Runde

D I G I T A L E S  A A C H E N - N O R D
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stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
Depot - Talstraße 2 
52068 Aachen
Telefon: 0241 432 7692 
info-ac-nord@mail.aachen.de

Unsere Öffnungszeiten im Depot: 
Dienstag und Donnerstag von 10.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 

Zweigstelle: 
Tabitas-Café 
Heinrich-Hollands-Straße 6,  
52070 Aachen
Telefon: 0152 07629217 
Mittwoch: 11.00-13.00 Uhr

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.

Foto: stadtteilbüro aachen nordFoto: Peter Hinschläger Foto: Peter Hinschläger 

Macht mit beim großen  
Kreativwettbewerb 
Zeigt uns eure Lieblingsorte
Am 1. März 2021 fällt der Startschuss für un-
seren Kreativwettbewerb “Lieblingsort in Aa-
chen-Nord”. Ruhm, Ehre und tolle Preise aus 
dem Nordviertel warten auf euch.

Egal ob als gebasteltes Kunstwerk, Foto oder Vi-
deobeitrag: Wir möchten von euch wissen, welchen 
Ort ihr in unserem schönen Nordviertel besonders 
gern habt und sind schon gespannt darauf, wie ihr 
uns euren Lieblingsplatz präsentiert.
Eurer Kreativität sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Bis zum 16. April 2021 könnt ihr uns als 
Einzelperson oder Gruppe eure gebastelten Bei-
träge im Stadtteilbüro vorbeibringen oder digi-
tale Beiträge über die Website einreichen. Wie 
genau ihr mitmachen könnt und welche Teilnah-
mebedingungen für den Wettbewerb gelten er-
fahrt ihr unter www.aachen.de/aachennord.  

Wir freuen uns auf eure Einsendungen und Lieb-
lingsorte!
Text und Bild: stadtteilbüro aachen nord

Projekt-
telegramm
Digitale Ferienspiele:
Die Digitalen Ferienspiele konnten aufgrund 
der Sars-Cov-2 Pandemie nicht planmäßig in 
den Herbstferien durchgeführt werden. Eine 
Verlegung auf die erste Woche der Osterfe-
rien 2021 ist geplant.

Aktionstag der Wirtschaft  
Der Aktionstag der Wirtschaft wurde auf 
den 06. Mai 2021 verlegt.

www.facebook.com/aachennord
 
Unsere facebook Seite liefert viele interessante Informationen. Erfahren Sie mehr rund um 
Aachen-Nord! Ein Klick lohnt sich.f Bleiben Sie auf dem neusten Stand
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Förderprogramm Wohnumfeld verbessern
Texte und Fotos: Sabine von den Steinen, altbau plus

Gute Beispiele von denen jeder etwas hat!

Ihre Ansprechpartnerin  

im Stadtteilbüro:

Sabine von den Steinen

Architektin von altbau plus

Donnerstags 14 bis 16 Uhr

DEPOT Talstraße 2, 52068 Aachen

oder nach Terminvereinbarung

0151 289 388 40

sabine.vondensteinen@mail.aachen.de

Nähere Informationen 

auch auf der Internetseite  

www.aachen.de/aachennord

Zuschuss50% der  Kosten möglich!

Es sind noch  
100.000 Euro 

im Zuschusstopf1 

Alle Fragen beantwortet Sabine von den Steinen und 
hilft bei der Beantragung der Fördermittel.

In diesem Förderprogramm können Haus- und Woh-
nungseigentümer ebenso wie Mieter gemeinsam  
Projektideen entwickeln.   
Wichtig ist, dass die Ideen zu einem dieser drei The-
men passen: 

 • Gemeinschaft 
 • Attraktivität 
 • Ökologie 

Es können auch Zuschüsse zu Graffitis oder ande-
re Wandgestaltungen, Projekte für und mit Kindern 
und/ oder älteren Anwohnern und Vieles mehr be-
willigt werden. Sie haben bestimmt noch tolle Pläne! 

Bitte beachten Sie:
Die Fördermittel laufen in diesem Jahr aus!



Aachen
legt an!

Trotz Niedrigzinsen: Bringen Sie 
Ihre Geldanlage auf Kurs!

Jetzt Termin vereinbaren.

sparkasse-aachen.de


